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Informationsveranstaltung über die 

Qualifikationsphase Q1 und Q2 
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Themenüberblick 

 1. Allgemeines 

2. Qualifikationsphase 

– Grundkurse, Leistungskurse und ggf. 

Projektkurse 

– Noten und Defizite 

3. Abitur 

 Zulassung 

 Prüfungen 

 Ermittlung der Abiturnote 
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Einführungsphase/Jahrgangsstufe 10 

Versetzung 

Zulassung 
Abitur 

Qualifikationsphase/ 

Jahrgangsstufe 11.1 bis 12.2 

Aufbau der Sekundarstufe II 



Aufgabenfelder (AF) und 

Unterrichtsfächer 
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AF I: sprachlich-literarisch-künstlerisch 
      Deutsch, Fremdsprachen, Kunst/Musik/Literatur 

AF II: gesellschaftswissenschaftlich 
     Geschichte, Erdkunde, Pädagogik, 
 Sozialwissenschaften 

AF III: mathematisch-naturwissenschaftlich 
    Mathematik, Biologie, Chemie, Physik 
 

• Religion oder Philosophie 

• Sport 

• Vertiefungsfächer und Projektkurse 



Vertiefungsfächer (wahlweise) 

• Ziel: Weiterentwicklung und Sicherung erforderlicher 

Kompetenzen für die Qualifikationsphase – 

„perspektivische“ Förderung 

• Max. 2 Halbjahreskurse in Q1 und Q2 

• Keine Benotung, sondern qualifizierende 

Zeugnisbemerkungen zur Teilnahme 
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Projektkurse 

• zweistündiger Jahreskurs 

(Jahresabschlussnote; Wertung x2) 

• Projekt- und anwendungsorientiertes, ggf. 

fachübergreifendes Arbeiten 

• Anbindung an ein Referenzfach (LK oder 

GK aus der Qualifikationsphase) 

 Der Projektkurs ist nicht der 

Vertiefungskurs des Referenzfaches!! 

 



Jahrgangsstufe 11/12 - Qualifikationsphase 

 

• Die Qualifikationsphase besteht aus 4 
Halbjahren Q 1: 11.1, 11.2  Q 2: 
12.1, 12.2 

• Die Benotung erfolgt in Punkten 

 



Punkte statt Noten in Q1/Q2 

Punktzahl Note 

13/ 14/ 15 sehr gut 

10/ 11/ 12 gut 

7 / 8 / 9 befriedigend 

4 / 5 / 6 ausreichend 

1 / 2 / 3 mangelhaft 

0 ungenügend 



Jahrgangsstufe 11/12 - Qualifikationsphase 

• Die Qualifikationsphase besteht aus 4 Halbjahren Q 1: 
11.1, 11.2  Q 2: 12.1, 12.2 

• Die Benotung erfolgt in Punkten 

• Der Unterricht erfolgt in Leistungs- (LK) und 
Grundkursen (GK) 

• Als Ersatz für eine Klausur in einer Fremdsprache 
findet eine mündliche Kommunikationsprüfung statt 

• Eine Klausur in einem Grund- oder Leistungskursfach 
in 11.2 wird durch eine Facharbeit ersetzt  

 



 

Facharbeit Q1 
 

• wird in einem GK oder LK geschrieben 

• ersetzt die 1. Klausur im 2. Halbjahr der Q1 

• alle S werden von ihrem Kurslehrer an mehreren 

Terminen beraten 

• die Bearbeitungszeit dauert ungefähr sechs Wochen und 

endet im März 

• sie hat dieselbe Wertigkeit wie eine Klausur 

• Donnerstag, 10.11.2016: Informationen zur Facharbeit 

Q1 für SuS 
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Jahrgangsstufe 11/12 - Qualifikationsphase 

• Die Qualifikationsphase besteht aus 4 Halbjahren Q 1: 11.1, 
11.2  Q 2: 12.1, 12.2 

• Die Benotung erfolgt in Punkten 

• Der Unterricht erfolgt in Leistungs- (LK) und Grundkursen 
(GK) 

• Als Ersatz für eine Klausur in einer Fremdsprache findet eine 
mündliche Kommunikationsprüfung statt 

• Eine Klausur in einem Grund- oder Leistungskursfach in 11.2 
wird durch eine Facharbeitersetzt  

• Die Qualifikationsphase endet mit der Abiturprüfung, die in 
den Abiturfächern (2 LK und 2 GK) abgelegt wird 

 



Ausgestaltung des erhöhten 

Wochenstundenrahmens im Bildungsgang G8 

Die wöchentliche Stundenzahl beträgt in den einzelnen 

Jahrgangsstufen durchschnittlich 34 Wochenstunden 

Einführungsphase 

10 Kurse plus 
•11. Wahlkurs oder 

•2 Vertiefungsfächer oder 

•11. Wahlkurs plus Vertiefungsfach 

2 Leistungskurse 

7 Grundkurse 
plus 

•8. Grundkurs oder 

•2 Vertiefungsfächer / Projektkurs 

Qualifikationsphase 



Wahl der Kurse 

 
Jeder Schüler wählt aus den Fächern, die er in der Jg. 10 belegt hat, zwei Fächer als 
Leistungskurse und  8 als Grundkursfächer aus.  
 

Folgende Fächer sind Pflichtfächer: 

 

• Deutsch 11.1 – 12.2 

• Kunst/Musik/Literatur (mind. 2 Kurse) 

• eine Fremdsprache  (11.1 – 12.2) 

• eine Gesellschaftswissenschaft (Ek, SoWi, Ew, Ge; 11.1 – 12.2) 

• je 2 Kurse Sozialwissenschaften und Geschichte in 12 (falls diese nicht schon in 11 
belegt wurden) 

• Mathematik (11.1 – 12.2) 

• eine Naturwissenschaft (Bi, Ch, Ph; 11.1 – 12.2) 

• Religion / Philosophie (mind. 2 Kurse) 

• Sport (11.1 – 12.2) 

• die 2. Fremdsprache bzw. die 2. Naturwissenschaft (11.1 - 12.2) 
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Klausurverpflichtung in Q1 
In folgenden Fächern werden in Q 1 Klausuren geschrieben:  

 

• Deutsch 

• Mathematik 

• 1. und 2. Fremdsprache, wobei in E, F und S eine Klausur 
durch eine mündliche Kommunikationsprüfung ersetzt 
wird (Französisch in Q1; Spanisch und Englisch in Q2) 

• bei nat. Schwerpunkt in einer NW (die 2. NW kann mdl. 
sein) 

• in weiteren Fächern nach Wahl 

• eine Klausur wird darüber hinaus durch die Anfertigung 
einer Facharbeit ersetzt 

 



Projektkurse 

Folgende Projektkurse werden angeboten: 

 

1. Projektkurs  

 

2. Projektkurs  

 

3. Projektkurs  

 



Die Wahl der Leistungskurse 

• Leistungskurse werden 5-stündig unterrichtet 

• 1. Leistungskurs  

– fortgeführte Fremdsprache  

– oder Mathematik 

– oder Naturwissenschaft 

– oder Deutsch 

• 2. Leistungskurs 

– beliebig (im Rahmen der Möglichkeiten der Schule) 

 

Die neu einsetzende Fremdsprache in der Jg. 10 darf nicht 

als Leistungskurs angewählt werden! 



 LK-Angebot am BGA 

• 1. Block: D, E, Bio, (CH) 

• 2. Block: M, Ge, Sowi, EW 

 

 Je nach Schülerzahl in der Jahrgangsstufe 

kann auch ein weiterer Leistungskurs in 

einem Block angeboten werden  



Versetzungsbestimmungen in Q1 

und Q2 

• keine Versetzung im klassischen Sinne am 

Ende der Q1 

• aber: auf dem Weg zum Abitur dürfen in 

beiden Schuljahren (Q1+Q2) nicht mehr als 

7 Defizite erscheinen 

 



Abitur 

• Die Abiturprüfung wird in 4 Fächern abgelegt 

• 1. – 3. Abiturfach: schriftliche Prüfung, seit 2007 
als Zentralabitur 

• 4. Abiturfach: mündliche Prüfung 

• Die beiden LK sind 1. und 2. Abiturfach 

• Zwei GK sind 3. und 4. Abiturfach  

• Wahl des 3./4. Abiturfaches erfolgt zu Beginn der 
Jahrgangsstufe Q 2. Beide Fächer müssen ab Q 1 
schriftlich sein 

 

 



 

Punkte aus 8 

Leistungskursen   

(11.1 – 12.2) 

Abiturberechnung 

 

Punkte aus 27-32 

Grundkursen             

(11.1 – 12.2) 

 

Punkte aus den 

Abiturprüfungen im 1. 

bis 4. Fach 
 



  

 

 

 

 11 Punkte GK D 11.1   8 Punkte GK Sp 12.1 

  14 Punkte GK Ku 11.2       7 Punkte GK M 11.1 

9 Punkte GK Ge 11.2  

 11 Punkte LK Päda 11.2   9 Punkte GK Sp 12.2 

4 Punkte GK Bio 11.1 

 8 Punkte LK Päda 12.2   10 Punkte GK Bio 11.2 

11 Punkte GK F 12.1    8 Punkte SoWi GK 11.1 

     4 Punkte LK E 11.2 

  10 Punkte GK Sp 11.1 

2 Punkte GK D 12.2 

 

 

Der Abiturtopf für die 

Gesamtqualifikation 



 

Punkte aus 8 

Leistungskursen   

(11.1 – 12.2) 

Abiturberechnung 

 

Punkte aus 27-32 

Grundkursen             

(11.1 – 12.2) 

 

Punkte aus den 

Abiturprüfungen im 1. 

bis 4. Fach 
 



Defizitregelung 

Die Zulassung zu den Abiturprüfungen erfolgt nur 

 
• wenn bei Einbringung von 35 bis 37 Kursen maximal 7 Defizite und davon höchstens 

3 LK-Defizite erbracht wurden 

• wenn bei Einbringung von 38 bis 40 Kursen maximal 8 Defizite und davon höchstens 

3 LK-Defizite erbracht wurden 

• wenn in der Qualifikationsphase (11+12) in der Gesamtheit aller Kurse mindestens 200 

Punkte erzielt wurden  

• wenn kein anzurechnender Kurs mit 0 Punkten abgeschlossen wurde 
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Berechnung der Abiturnote 

• Block I: 35-40 anrechenbare Kurse aus der 

Qualifikationsphase (Q1+Q2); mindestens 200 

Punkte, höchstens 600 Punkte;  

• Grundkurse werden einfach, Leistungskurse 

zweifach gewichtet 

• Block II: Leistungen in den vier Abiturfächern ( 

fünffache Wertung ); mindestens 100, höchstens               

300 Punkte 
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Beispiel einer  Berechnung  
Fach Abi-

fach 

Q1 Q2 Anzahl 

anreche

nbare 

Kurse 
1. 2. 3. 4. 

D 3. 8* 7* 7* 8* 4 

E 5* 5* 6* 6* 4 

KU (7) 10* 10* 9 4 

EW LK 7* 7* 8* 7* 4 

SW -- -- 10* 10* 2 

GE -- -- 9* 8* 2 

M LK 9* 8* 6* 7* 4 

BI 4. 8* 7* 5* 8* 4 

CH 10 11 11* 10* 4 

KR 8* 8* -- -- 2 

SP 10 9 10 10 4 

V-E (X) (X) -- -- -- 

PK-EW 11 11 -- -- 2 

Eph: 33 

WStd  

WStd 
 35 35 34 34 40 

Schritte zur Berechnung von Block I  
 

1. Prüfung, ob 38 Kurse anrechenbar sind 

(Vertiefungsfächer und Kurse mit 0 Punkten sind nicht 

anrechenbar) :               hier 40 anrechenbare Kurse 
 

2.  Festlegung der 35 Pflichtkurse (27 GKe plus 8 LKe) 
 

3. Feststellung, ob die zulässige Anzahl der Defizite 

überschritten wurde.     Nein 
 

4. Berechnung des Punktedurchschnitts auf der 

Grundlage    

von Punkt 2 (Leistungskurse zählen doppelt!): 
 a) Leistungskursbereich:   59 Pkte x 2 =  118 P 

 b) Grundkursbereich:   227 P 

 c) Summe  345 P 

 d) Durchschnitt: 345 : 43 (Lke zählen doppelt!) = 8,02 P 

  

5.  Verbesserung des Durchschnitts: Prüfung, ob weitere  

Wahlkurse über dem errechneten Durchschnitt liegen:  Ja:       

 Ku (Q 2.2); Sp (Q1.2 und Q 2) 

 

6.  Berechnung des Endergebnisses aus Block I  

 a) Addierung der Kurse aus 5 zum Ergebnis aus 4c:  

                      345 + 38 = 383  

 b) Anwendung der Formel E I = (P : S) x 40 

 

 (383 : 47) x 40 =  325,96  326 Punkte 
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Was ist, wenn‘s nicht klappt? 

• Eine Jahrgangsstufe kann wiederholt 

werden 

• die Rückversetzung ist auch zum Halbjahr 

möglich 

• Aber: die Höchstverweildauer in der 

gymnasialen Oberstufe (10 – 12) beträgt 4 

Jahre. 
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Alternativen 

 

• Fachhochschulreife 

 

Bescheinigung über die erforderlichen 

Leistungen in der Qualifikationsphase (Jgst 

11) + abgeschlossene Berufsausbildung 

oder einjähriges gelenktes Praktikum 

 



Abgabetermin 

•Bitte gebt die Wahlzettel 
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Vielen Dank für eure 

Aufmerksamkeit 
 

und natürlich 
 

weiterhin viel Erfolg in der  

Oberstufe !!! 

29 


